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15. IFRS-FORUM
24.06.2016

– Ausgewählte Themen der handelsrechtlichen 
und internationalen Bilanzierung –

E i n f ü h r u n g

Prof. Dr. Bernhard Pellens
Lehrstuhl für Internationale 

Unternehmensrechnung



Leases:
Finaler Standard IFRS 16 im 
Januar 2016 veröffentlicht; 
Erstanwendung: 2019 
(Endorsement in der EU 
wird für 2017 erwartet).

Eigenkapital

Gez. Kapital & RL

Net Income

Other Comprehensive Income

Verbindlichkeiten

Rückstellungen für Pensionen

Sonstige Rückstellungen

Finanzielle Schulden

Verbindlichkeiten aus LuL

Passive latente Steuern

Rate regulated Activities:
IFRS 14 als Interim Standard im Januar 2014 

veröffentlicht; Erstanwendung: 2016 (bisher kein 
Endorsement in der EU).

Aktiva Passiva

Revenue Recognition:
Finaler Standard IFRS 15 im 
Mai 2014 veröffentlicht; 
Erstanwendung: 2017 
(Endorsement in der EU 
wird für Q3/2016 erwartet).

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögenswerte

Sachanlagen

Finanzielle Vermögenswerte

Umlaufvermögen

Vorräte

Forderungen aus LuL

Kasse/Bank

Aktive latente Steuern

Conceptual Framework:
ED/2015/3 „Rahmenkonzept für die 

Finanzberichterstattung“ und ED/2015/4 
„Aktualisierung der Verweise  auf das 

Rahmenkonzept“ herausgegeben; Abschluss 
2017 erwartet.

Ausgewählte aktuelle Entwicklungen 
in der Rechnungslegung
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DRS 24 zu IVG im KA:
Im Februar 2016 wurde 
DRS 24 „Immaterielle 
Vermögensgegenstände“ 
veröffentlicht.



• Die Angabeninitiative des IASB setzt sich aus einer Reihe von Umsetzungs-
und Forschungsprojekten zusammen.

• Großprojekte der Angabeninitiative:

Angabeprinzipien:
– Ziel: Erhöhung der Wirksamkeit von Angaben. 

– Ggf. Schaffung eines Angaberahmenkonzepts.

– Diskussionspapier wird in Q2 oder Q3 2016 erwartet.

Wesentlichkeit:
 Ziel: Unterstützung von Erstellern, Abschlussprüfern und Regulierern bei 

Ermessensentscheidungen in Bezug auf Wesentlichkeit.

 Entwurfs eines IFRS-Leitliniendokuments (ED/2015/8) am 
28. Oktober 2015 veröffentlicht.

Disclosure Initiative des IASB
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Nachhaltigkeitsberichterstattung
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• November 2014: Richtlinie 2014/95/EU über die Offenlegung nicht-
finanzieller und die Diversität betreffender Informationen durch bestimm-
te große Gesellschaften und Konzerne (sog. CSR-Richtlinie).

• Die EU-Mitgliedsstaaten müssen die Vorschriften spätestens bis zum 
6. Dezember 2016 in nationales Recht umsetzen.

• Am 11. März 2016 wurde vom BMJV der Referentenentwurf für ein 
Umsetzungsgesetz zur CSR-Richtlinie veröffentlicht.

Ein Regierungsentwurf ist im Sommer 2016 zu erwarten.



• Für Inlandsemittenten von Aktien wurde die Verpflichtung zur Veröffent-
lichung von „Zwischenmitteilungen der Geschäftsführung“ nach § 37x 
WpHG im November 2015 ersatzlos aufgehoben.

• § 51a BörsO FWB verpflichtet zukünftig alle Emittenten des Prime 
Standard mindestens zur Erstellung einer Quartalsmitteilung zum 
Stichtag des ersten und dritten Quartals.

• Alternativ können Emittenten des Prime Standard auch freiwillig einen 
Quartalsfinanzbericht zur Erfüllung des § 51a BörsO FWB erstellen.

Neuregelungen zur Quartalsberichterstattung
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Mindestanforderungen an die quartalsweise Berichterstattung
Vorher Nachher

Prime
Standard Quartalsbericht nach IAS 34 Quartalsmitteilung

General 
Standard

Zwischenmitteilung der 
Geschäftsführung -
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Agenda
13:00 - 13:15 Uhr Prof. Dr. Bernhard Pellens, Ruhr-Universität Bochum                                                          

Einführung

13:15 - 13:40 Uhr CPA Jens Berger, Partner Deloitte
Quo Vadis, Rahmenkonzept?
Der aktuelle Stand des Framework-Projekts des IASB

13:45 - 14:10 Uhr WP/StB Thomas Gloth, Mitglied des Vorstands Baker Tilly Roelfs 
DRS 24 (Immaterielle Vermögensgegenstände im Konzernabschluss) –
ein Vergleich mit den IFRS

14:15 - 14:50 Uhr Fingerfood und Getränke

14:50 - 15:15 Uhr WP/StB Dr. Norbert Schwieters, Partner PricewaterhouseCoopers       
Regulierte Wirtschaftsgüter

15:20 - 15:45 Uhr WP/StB Marc Ufer, Regionalvorstand West KPMG                              
IFRS 15 – Revenue Recognition: Erste Erfahrungen bei der Umsetzung

15:50- 16:15 Uhr WP/StB Andreas Muzzu, Partner Ernst & Young
IFRS 16 – Paradigmenwechsel in der Leasingbilanzierung

16:15 - 16:45 Uhr Pause

16:45 - 17:15 Uhr Stefan Krause, Präsident der Schmalenbach-Gesellschaft
Der unstillbare Hunger nach Transparenz – Erfahrungen mit der 
Publizitätspflicht

17:15 - 17:30 Uhr Diskussionsrunde
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